
Nr. 02 | März 2022  32. Jahrgang | erscheint 10x pro Jahr

MITTEILUNGSBLATT

Verwaltung 
Neue Mitarbeiterin Regionales  
Steueramt und Abteilung Finanzen 

Dorfgeschehen Leibstadt
Archäologische Ausgrabungen  
hinter dem Gemeindehaus 

Ratsstube Full-Reuenthal
Bademeister/in gesucht

Remo Frei 
   – jüngster
    Gemeinderat 
        im Bezirk 
                                    Seite 3



2   Mitteilungsblatt März 2022

 

Highlight 2022 – Besuch am Winzerfest als Gastgemeinde
Wie Ihr sicherlich schon alle gehört habt, möchte die Gemeinde Leibstadt zum zweiten Mal 
als Gastgemeinde am Winzerfest 2022 vom 30. September bis 2. Oktober teilnehmen. Für die 
Koordination und Organisation wurde ein OK gegründet. Mit Leo Kalt an der Spitze haben wir 
einen OK-Präsidenten, der mit dem Winzerfest schon einige Jahre verbunden ist.

Nach diesen Coronazeiten, welche hoffentlich bald vorbei sind, ist es mir und dem Gemeinde-
rat wichtig, wieder einmal als Gemeinde Leibstadt in der Öffentlichkeit gemeinsam etwas zu 
bewirken. Wir hoffen auf viele Helferinnen und Helfer für unsere Festbeiz und auch auf viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Umzug.

Für unsere Dorfvereine, aber auch für unsere Bevölkerung ist es eine Chance, wieder vermehrt 
ein aktives Miteinander zu leben, was in letzter Zeit leider zu kurz kam. Evtl. sind auch der 
Kindergarten und die Unterstufe mit dabei. Ich kann mir vorstellen, dass so ein Winzerfest-
umzug sowohl für die Kinder wie auch für die Erwachsenen ein unvergessliches Erlebnis sein 
wird. Also, motivieren Sie sich schon heute und freuen Sie sich auf das Highlight im Jahr 2022.
Bis dahin schaue ich mit Freude nach vorne und geniesse es, wenn die ersten Blumen spries-
sen, die Tage wieder länger werden und die Sonnenstrahlen Wärme bringen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne Frühlingszeit und grüsse Sie herzlich.

Silvia Brogli  
Vizeammann Leibstadt

Herzlichen Glückwunsch 
Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern von Herzen zu ihren 
Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen und wünscht ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemütliche 
Stunden sowie Gesundheit.

75 Jahre
3. März, Hansjörg Kuhn, Full
29. März, Hans Rudolf Meier, Reuenthal

85 Jahre
2. März, Ursula Kalt-Schärer, Full mit Aufenthalt im Alters- und Pflegeheim Leuggern
28. März, Friedrich Schärer, Full

93 Jahre
27. März, Ingeborg Moosholzer-Oswald, Full

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
3. März, Friedrich und Ursula Schärer-Bühler, Full

80 Jahre
27. Januar, Charles Holenstein
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Corona-Virus
Der Bundesrat hat beschlossen, dass seit dem 17. Februar u.a. auch 
alle öffentlich zugänglichen Einrichtungen wieder ohne Maske und 
Zertifikat zugänglich sind.

Dies bedeutet für den Schalterbetrieb der Gemeindeverwaltung, 
dass beim Eintritt ins Gemeindehaus keine Maske mehr getragen 
werden muss. Die Kundinnen und Kunden werden aber weiterhin 
gebeten, beim Eingang die Hände zu desinfizieren.

Auch für sämtliche Gemeindeliegenschaften der Gemeinden Leib-
stadt und Full-Reuenthal wurde die Masken- und Zertifikatspflicht 
aufgehoben. Auch hier bleiben aber die Schutz- und Hygienemass-
nahmen beim Eintritt (Hände waschen oder desinfizieren) weiter-
hin wichtig.

 Begleitkommission Sanierung  
    Bernowa-Halle
Der Vorsitz der Begleitkommission für die Sanierung der Bernowa-
Halle wurde bisher von Gemeinderat Ferdinand Vögele ausgeübt. 
Anlässlich der Ressortverteilung für die Amtsperiode 2022/2025 
wurden die Schulanlagen neu von Gemeinderätin Michaela Vögeli  
übernommen. Sie hat daher, anstelle von Ferdinand Vögele, auch 
den Vorsitz der Begleitkommission übernommen.

Die Begleitkommission hat am 17. Februar die Dorfvereine über 
die fortgeschrittenen Projektarbeiten in groben Zügen informiert. 
Gleichzeitig wurden auch die Wünsche und Anregungen der Vereine 
aufgenommen. Diese sollen - soweit möglich - bei der Hallensanie-
rung miteinbezogen werden. Im Anschluss fand mit den turnenden 
Vereinen noch eine Begutachtung des Inventars bzw. Materiallagers 
statt, um eventuell neue Platzverhältnisse zu schaffen.

 Bauen ohne Baubewilligung
Der Gemeinderat hat eine Bauherrschaft gebüsst, die eine Baute 
ohne Baubewilligung ausgeführt hat.

 Sprechstunden Gemeindeammann
Gemeindeammann Gerhard Hauser bietet monatlich Sprechstun-
den, jeweils um 17 Uhr im Gemeindehaus Leibstadt, an.

 › Nächster Termin:  
Montag, 14. März

Es wird um Voranmeldung mit Bekanntgabe des Anliegens bei  
der Gemeindekanzlei, 056 267 63 40 oder an gemeindekanzlei@ 
full-reuenthal.ch bis jeweils Mittwoch vor der Sprechstunde  
gebeten.

 Neue Robidogkästen
Anfang Februar haben die Technischen Betriebe zwei neue Robi-
dogkästen im Gebiet Furlänge sowie bei der Schiffsanlegestelle am 
Rhein angebracht. Wir wünschen unseren vierbeinigen Bewohnern, 
und natürlich auch deren Begleitern, viel Spass beim Gassigehen!
 

Bitte denken Sie daran: Wir mögen Hunde, aber nicht deren Hin-
terlassenschaften, deshalb «Hinterlass keinen Dreck und wirf das 
Häufchen ordnungsgemäss weg». 

  Neuer Gemeinderat
Remo Frei, Full, wurde am 13. Februar als Mitglied des Gemeinderates für den Rest der Amtsperiode 2022/2025 
gewählt. Bei einem absoluten Mehr von 94 erhielt er 158 Stimmen.

Wir gratulieren Remo Frei zur Wahl und wünschen ihm viel Glück und Erfolg bei seiner Tätigkeit.

Vielen Dank für Ihre Stimme
Ich danke allen Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern für das Vertrauen, dass sie in mich 
gesetzt haben. Als 21-Jähriger ist das nicht selbstverständlich. Ich werde mein Amt nach 
bestem Wissen und Gewissen und mit gesundem Menschenverstand ausführen.

Remo Frei



4   Mitteilungsblatt März 2022

 Ressortverteilung Amtsperiode 2022/25
Der Gemeinderat hat die Ressortverteilung für die Amtsperiode 2022/2025 vorgenommen.  
Diese präsentiert sich seit 1. Januar wie folgt:

Hanspeter Erne, Gemeindeammann
(Stellvertretung: Silvia Brogli, Vizeammann)

Ressorts:
 › Führung und Organisation (Koordination)
 › Behörden
 › Personal, Verwaltung,  

Technische Betriebe
 › Finanzen und Steuern

Silvia Brogli, Vizeammann
(Stellvertretung: Michaela Vögeli, 
Gemeinderätin)

Ressorts:
 › Sozialwesen
 › Gesundheit, Spitex
 › Gewerbe und Industrie, 

Betriebsaufsicht
 › Kultur, Freizeit, Vereine
 › Wahlen und Abstimmungen
 › Kirche

Ferdinand Vögele, Gemeinderat
(Stellvertretung: Hanspeter Erne, 
Gemeindeammann)

Ressorts:
 › Hoch- und Tiefbau (Bauwesen)
 › Infrastruktur, Liegenschaften 

(ohne Schulanlagen)
 › Vermessung
 › Bestattungswesen, Friedhof
 › Umweltschutz, Abfall,  

Recycling, Kadaverbeseitigung
 › Öffentlicher Verkehr
 › Energie
 › Schiesswesen

Lukas Schilling, Gemeinderat
(Stellvertretung: Ferdinand Vögele, 
Gemeinderat)

Ressorts:
 › Abwasserbeseitigung, 

Kläranlage
 › Wasserversorgung
 › Gewässer, Dorfbach
 › Strassen, Flurwege
 › Strassenbeleuchtung  

und -signalisation
 › Landwirtschaft, Jagd, 

Fischerei

Michaela Vögeli, Gemeinderätin
(Stellvertretung: Lukas Schilling, 
Gemeinderat)

Ressorts:
 › Schule, Bildung
 › Gebäude: Schulhäuser,  

Bernowa-Halle, Kindergarten
 › Jugendarbeit
 › Feuerwehr
 › Bevölkerungsschutz
 › Sicherheitsmanagement 

(EKAS/BFU)

 › Justiz und Polizei
 › Marketing, Kommunikation
 › Orts- und Sondernutzungsplanung
 › Regionalplanung
 › Wald, Ortsbürger

  Ressortverteilung Amtsperiode 2022/25 
In Full-Reuenthal findet die Ressortverteilung infolge der Ersatzwahl des Gemeinderates erst am 1. März statt.  
Diese wird daher im nächsten Mitteilungsblatt publiziert.
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 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Vögele Peter, Holzchalet als temporäre Gartenwirtschaft 
(befristet auf 5 Jahre), Parz. Nr. 1771, Rheintalstrasse

 › Kalt AG, Versorgungskanal unter Terrain (bereits erstellt), 
Parz. Nr. 1955, Bossenhaus

 › Vögele Patrick, Anbau Geräteunterstand, Parz. Nr. 2219, 
Obere Mühlehalde

 › Schmid Benno, Einbau Balkontüre, Parz. Nr. 2135,  
Bernaustrasse

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Fontenel Kathleen Ellen, Neubau Carport und Erweiterung 
Vorplatz, Parz. Nr. 2118, Sonnenweg

 › Frei Markus, Vergrösserung Vorplatz und Erstellung  
Parkplatz, Parz. Nr. 1876, Aeuliweg

 › Koszinowsky Ivonne und Sascha, Umbau Dachgeschoss, 
energetische Dachsanierung, Erweiterung Terrasse und  
Einbau Wärmepumpe, Parz. Nr. 1940, Hauptstrasse

 Strassenaufbruchbewilligung
Der Gemeinderat hat der Cablex AG die Bewilligung für Grab-
arbeiten an der Unterbernaustrasse erteilt. Diese sind nötig für 
die Erschliessung der Firma Kuratle Group mit Glasfaser Internet.

Regionalpolizei Zurzibiet  

Einsätze 2021

In Full-Reuenthal wurden 417,60 Stunden aufgewendet:

Administration   1,40 Stunden

Kriminalitätsbekämpfung   8,00 Stunden

Sicherheit und Prävention   285,85 Stunden

Verkehrssicherheit   122,35 Stunden

 
In Leibstadt wurden 1'023,70 Stunden aufgewendet:

Administration   2,75 Stunden

Kriminalitätsbekämpfung   26,40 Stunden

Sicherheit und Prävention   655,45 Stunden

Verkehrssicherheit   339,10 Stunden

 Pro Senectute 

Anlauf- und Beratungsstelle
Die Anlauf- und Beratungsstelle der Pro Senectute wurde per Ende 
2021 von der Bevölkerung 14 -mal (15-mal) kontaktiert. Fragen wur-
den zu folgenden Themen gestellt:

Erwachsenenschutz   3

Ambulante Dienste in der Region   1

Finanzen   2

Gesundheit, Krankheit, Demenz   1

Hilfsmittel für die tägliche Unterstützung im Alltag 1

Präventive Angebote   3

Wohnen   2

Zuständigkeiten   2

Diverse   2

Die Kontaktaufnahme erfolgte telefonisch 13- und per E-Mail 1-mal.

 Pro Senectute 

Anlauf- und Beratungsstelle
Die Anlauf- und Beratungsstelle der Pro Senectute wurde per Ende 
2021 von der Bevölkerung 14-mal (11 -mal) kontaktiert. Fragen wur-
den zu folgenden Themen gestellt:

Erwachsenenschutz   4

Gesundheit, Krankheit, Demenz   2

Hilfsmittel für die tägliche Unterstützung im Alltag 1

Präventive Angebote   2

Zuständigkeiten   2

Diverse   5

Die Kontaktaufnahme erfolgte telefonisch 10-, persönlich auf der 
Beratungsstelle 3- und per E-Mail 1-mal.
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Bademeister/in
 
welche/r während der Saison (Mitte Mai – Mitte September) 20 bis 30 Einsätze leisten kann (Pensum kann in den 
Folgejahren erhöht werden). Die Arbeitszeiten sind unter der Woche von 12:30 Uhr – ca. 19:30 Uhr und an den  
Wochenenden von 10 Uhr – ca. 20 Uhr. Das Schwimmbad ist nur bei guter Witterung geöffnet. Die Stellenteilung 
erfolgt nach Einsatzplan, welcher das Bademeisterteam selbständig erstellt.

 Ihre Hauptaufgaben:
 › Aufsicht und Verantwortung für geregelten Badebetrieb
 › Eintritt / Kasse / Kioskbetrieb
 › tägliche Reinigungsarbeiten
 › Rettung und Erste Hilfe

Sie bringen mit:
 › SLRG Brevet Basis Pool und Brevet plus Pool
 › Selbständige und zuverlässige Arbeitsweise
 › Gute Umgangsformen im Kontakt mit Kundinnen und Kunden
 › Hohes Hygieneverständnis
 › Flexible Persönlichkeit mit der Bereitschaft für unregelmässige Arbeitseinsätze, auch an Wochenenden

 Wir bieten:
 › Abwechslungsreiche, verantwortungsvolle und selbständige Tätigkeit in einem spannenden Umfeld
 › Motiviertes Team mit kollegialem Teamgeist
 › Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis am 11. März 
an den Gemeinderat Full-Reuenthal, Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt oder per E-Mail an gemeindekanzlei@full-
reuenthal.ch.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der ressortverantwortliche Gemeinderat, Frank Stoll (079 324 20 53 oder  
frank.stoll@full-reuenthal.ch), gerne zur Verfügung.
 
Gemeinderat Full-Reuenthal

Für die neue Badesaison suchen wir zur Ergänzung unseres Bademeisterteams ein/e

 Bademeister/in gesucht
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Regionales Steueramt und Abteilung Finanzen 

Neue Mitarbeiterin
Die Teilzeitstelle als Sachbearbeiterin 
des Regionalen Steueramtes und 
der Abteilung Finanzen konnte mit  
Franziska Fankhauser, Densbüren 
besetzt werden. Sie hat ihre Tätigkei-
ten am 1. Februar aufgenommen. Der 
Gemeinderat und das Verwaltungsteam 
heissen sie willkommen und wünschen 
ihr viel Freude und Erfolg.

Abteilung Einwohnerdienste 

Weiterbildung Jessica Yiev
Jessica Yiev, Leiterin Einwohnerdienste, 
wird anfangs März eine Verwaltungs-
weiterbildung in Angriff nehmen. Sie 
wird an der Fachhochschule Nordwest-
schweiz den Vorbereitungskurs für 
die Prüfung zum Abschluss «Fachfrau  
öffentliche Verwaltung mit eidg. Fach-
ausweis» absolvieren. Dieser dauert elf 
Monate.

«KV uf de Gmeind»! – Infoabend am 8. März
Eine Lehre auf einer Gemeindeverwaltung bietet viel Kontakt 
mit Menschen. Sie brauchen Identitätskarten, stellen Fragen zur  
Steuererklärung, benötigen Unterlagen und Informationen zu Bau-
bewilligungen, suchen einen Übungsraum für die eigene Band etc. 
Die Anliegen der Menschen sind vielfältig und man lernt, ihnen 
weiter zu helfen. Mitarbeiter der öffentlichen Verwaltung geniessen 
eine Vertrauensstellung. Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und Diskretion 
werden für die Ausbildung vorausgesetzt.

Eine Gemeinde ist auch für ihre Infrastruktur verantwortlich. Schu-
len, Strassen, Leitungen (Wasser, Abwasser etc.), Abfallentsor-
gung und vieles mehr, alles Dinge um welche sich die Gemeinden 
kümmern müssen. Die Arbeit der Verwaltung ist vielfältig und 
abwechslungsreich, hier laufen die Fäden zusammen. Im Vorder-
grund stehen aber immer Menschen. Menschen, denen wir helfen, 
die wir begleiten, rechtlich beraten und manchmal auch an ihre 
Pflichten erinnern.

Der Gemeindeschreiberverband Zurzibiet führt am Dienstag, 
8. März, 19 Uhr, im Gemeindezentrum Langwies, Bad 
Zurzach, einen Infoanlass für Oberstufenschüler und Eltern durch.  
An diesem Abend erfahren Sie alles rund um die Lehre auf der Gemein-
de. Reservieren Sie sich bereits heute dieses Datum, der Gemeinde-
schreiberverband Zurzibiet freut sich auf zahlreiche Interessierte!
 
Kontakt: claudia.hess@boettstein.ch

Hundekontrolle
Im Mai 2022 wird den Hundehalterinnen und Hundehaltern die 
Hundesteuer 2022/23 sowie allfällige Nachverrechnungen der Hun-
desteuer 2021/22 in Rechnung gestellt. Die Rechnungen werden 
aufgrund der Meldungen im Vorjahr sowie des AMICUS-Registers 
aufbereitet. Um unnötige Rechnungen und Fehler zu vermeiden, 
bitten wir Sie, Ihren Eintrag bei AMICUS auf www.amicus.ch zu 
kontrollieren und die Gemeindekanzlei (kanzlei@leibstadt.ch /  

gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch oder 056 267 63 40) über allfäl-
lige Änderungen (Halterwechsel, neue Hunde etc.) zu informieren. 
Sollten Sie Ihren Zugang zur AMICUS-Datenbank nicht kennen, 
wenden Sie sich ebenfalls an die Gemeindekanzlei.
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 Grünabfuhr / Häckseldienst
Beim Wertstoffsammelplatz Full wird vom 14. bis 26. März für 
Äste und kompostierbare Gartenabfälle ein Anhänger auf-
gestellt. Sperrige Äste sind häckseln zu lassen. In Reuenthal kön-
nen Äste und Gartenabfälle direkt beim Strickhof (Familie René 
Stefani) deponiert werden.

Am Donnerstag, 17. und Freitag, 18. März wird der mobile 
Häckselservice durchgeführt. Wenn Sie über Äste und Holz ver-
fügen, können Sie den Häckseldienst telefonisch bis Mittwoch, 16. 
März, 12 Uhr, bei der Gemeindekanzlei, 056 267 63 40, bestellen. 
Dabei ist auch anzugeben, ob das Material selber verwertet wird 
oder ob es abgeführt werden soll. Wenn Sie das Material selber 
verwerten wollen, bitten wir Sie, geeignete Gefässe (Karrette, 
Bottiche etc.) bereit zu halten.

Die Äste und Sträucher bis zu einem Durchmesser von 30 cm müssen 
geordnet an einem gut zugänglichen Ort, wenn möglich direkt an 
der Strasse, aufgeschichtet werden. Für das Häckselunternehmen 
ist es eine Arbeitserleichterung, wenn nach Möglichkeit quartier-
weise oder mehrere Nachbarn zusammen einen grossen Äste- und 
Sträucherhaufen machen. Die Anmeldung kann wie gewohnt ge-
macht werden, mit dem Hinweis, wo sich der «Sammelhaufen» 
befindet. Die Länge der Äste spielt keine Rolle. Bitte beachten 
Sie, dass kein Holz von ausserhalb des Siedlungsgebietes sowie 
keine Wurzelstöcke gehäckselt werden! Die 1. Viertelstunde beim 
einzelnen Kunden geht zulasten der Einwohnergemeinde. Längere 
Einsätze müssen dem Unternehmer direkt entschädigt werden.

Bitte folgende Hinweise beachten: 

 › Das Häckselmaterial wird nur noch ab Gemeindestrasse  
gehäckselt (keine Anfahrt / Zufahrt über Privatstrassen).

 › Das Häckselmaterial ist frei zugänglich zu deponieren. Nicht 
an bzw. um Kandelaber, unter Sträuchern und Bäumen oder 
direkt an Gartenzäunen.

 Sperrgutabfuhr 
Die nächste Sperrgutabfuhr findet am Mittwoch, 9. März statt. 
Wir bitten Sie, das Sperrgut ab 7 Uhr bereitzustellen und mit der 
entsprechenden Gebührenmarke zu versehen.

 

Der Volleyballclub Full-Reuenthal sammelt am Samstag,  
19. März, ab 8 Uhr, Altpapier und Karton ein. Der Preis 
für das gesammelte Papier ist von der Qualität abhän-
gig, deshalb bitten wir Sie, die folgenden Grundsätze zu 
beachten:

In die Altpapiersammlung gehören:

 › Zeitungen, Zeitungsbeilagen
 › Illustrierte / Hefte, Prospekte, Broschüren
 › Korrespondenzpapier, Notizpapier
 › Recyclingpapier, Fotokopien
 › Computerlisten
 › Telefonbücher
 › Bücher ohne Rücken
 › Kataloge

In die Kartonsammlung gehören:

 › Wellpappe-Schachteln
 › Eierkarton
 › Früchte- und Gemüsekarton
 › Papiertragtaschen
 › Kartonschachteln

 
Bitte bündeln Sie das Papier und die Kartons. Papier 
und Karton in Säcken und Schachteln werden nicht 
mitgenommen.

Bitte beachten: Verschmutzte Kartons (z.B. Pizza-
schachteln, verunreinigte Verpackungen) gehören 
nicht in die Papier- und Kartonsammlung.

 Papier- und Kartonsammlung

Anmeldung Wildschweinschäden
Seit dem 1. Januar 2020 müssen alle Wildschweinschäden online 
an die Sektion Jagd und Fischerei Aarau, eingereicht werden. Die 
Abschätzarbeiten werden Mitte März 2022 erledigt, deshalb bitten 
wir Sie, diese Schäden bis am 7. März 2022 der Sektion Jagd und 
Fischerei zu melden. Die Online-Meldung steht unter der Home-
page www.ag.ch > Verwaltung > Dep. Bau, Verkehr und Umwelt > 
Jagd & Fischerei > Jagd > Wildschäden zur Verfügung.

Bei Fragen steht Ihnen Bruno Erne, 079 382 32 70, gerne zur 
Verfügung.
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Geschwindigkeitskontrollen
Die Resultate der letzten, von der Regionalpolizei Zurzibiet durchgeführten Geschwindigkeitskontrollen im Innerortsbereich.

Datum Dauer Fahrzeuge Übertretungen in % Höchste Geschwindigkeit

3. Februar  2 h 297   69  9 % 69 km/h

 Leibstadt

Datum Dauer Fahrzeuge Übertretungen in % Höchste Geschwindigkeit

1. Februar  2 h 60   0  0 % keine Übertretungen

 Full-Reuenthal

Mittagstisch
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren
Wir treffen uns am Donnerstag, 17. März, ab 12 Uhr, beim 
KKL. Um 12:30 Uhr wird uns im «Netzwerk» ein feines Mittag-
essen serviert. Wir freuen uns auf einen kurzweiligen Mittag in 
geselliger Runde.

Bei Fragen, für Neuanmeldungen oder evtl. Abmeldungen nehmen 
Sie bitte Kontakt auf mit Lucia Graf, 056 247 18 61, oder Marianne 
Eckert, 056 247 18 20.  

  Pro Senectute

Mittagstisch
Einmal im Monat treffen sich Senioren und Seniorinnen zu ein 
paar gemeinsamen gemütlichen Stunden um Beziehungen zu 
pflegen und neue Bekanntschaften zu schliessen. Der Mittagstisch 
findet jeweils am Mittwoch, um 11:15 Uhr, im Restaurant Weis-
ses Kreuz in Leuggern-Gippingen statt. Der nächste Anlass ist am  
Mittwoch, 9. März.

Bei Fragen oder Neuanmeldungen kontaktieren Sie bitte: Dorothea 
Fischer, 056 246 19 68; Edith Schmid, 056 246 12 11; Christine 
Zbinden, 056 246 18 50.  

  Pro Senectute

Kinderkleiderbörse
An der Kinderkleiderbörse vom Samstag, 26. März im von Roll-
Saal in Leibstadt besteht die Möglichkeit, gut erhaltene Kinderar-
tikel zu erwerben oder zu verkaufen.

Verkauf:    Samstag, 26. März, 9 – 11 Uhr

Annahme:  Freitag, 25. März, 17 – 18:30 Uhr

Rückgabe: Samstag, 26. März, 13 – 13:30 Uhr

Wir nehmen gut erhaltene, saubere Frühlings- und Sommerkleider 
bis Grösse 176, Kinderschuhe, Babyausstattungen, Spielsachen, 
Bücher, CD’s, DVD’s, usw. an.

Verpasst auf keinen Fall die Gelegenheit, eure Kinder mit günstigen 
Kleidern einzudecken. Den Anlass werden wir unter Berücksichti-
gung der aktuellen Covid-Massnahmen des Bundes durchführen. 
Vielen Dank für euer Verständnis.

Bei Fragen dürft ihr euch gerne melden: frauetraeff.leibstadt@
bluewin.ch oder 079 229 80 60.

Der Fraueträff Leibstadt freut sich auf viele Besucher.  

  Fraueträff 
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25. Velobörse
Die warmen Temperaturen und die längeren Tage künden es an, 
der lang ersehnte Frühling steht vor der Tür. Der Drang nach Be-
wegung nimmt zu. Doch das Velo steht verstaubt und mit Platt-
fuss im Schopf. Dem Kind passt das zu klein gewordene Rad nicht 
mehr und ein neues liegt zurzeit nicht im Budget? Der Veloclub 
Leibstadt bietet Ihnen die Lösung dieser Probleme. 

Am Samstag, 26. März veranstaltet der VC Leibstadt die bereits 
zur Tradition gewordene Velobörse. Am neuen Veranstaltungsort 
im Bikepark Leibstadt bieten wir von:

10 – 11 Uhr:  Anlieferung der Velos + Zubehör,  
  Bewertung des Preises

11 – 12 Uhr:  Verkauf der ausgestellten Velos + Zubehör  
  (Unkostenbeitrag an VCL)

12 – 12:30 Uhr:  Abholen der nicht verkauften Velos + Zubehör

10 – 12:30 Uhr:  Festwirtschaft

Nutzen Sie die Dienstleistungen, die Ihnen der Veloclub Leibstadt 
zu günstigen Bedingungen bietet. Für verdeckte Mängel können 
vom Veranstalter keine Garantien übernommen werden. 

Sollten Sie hungrig oder durstig geworden sein, so schaffen wir 
auch hier Abhilfe mit unserer kleinen Festwirtschaft. Wir freuen 
uns, Sie begrüssen zu dürfen.
 
VC Leibstadt  

 Veloclub 
      www.vcleibstadt.ch

Historische Vereinigung 
Bezirk Zurzach
Die «Historische Vereinigung Bezirk Zurzach» lädt alle  
Interessierten zur öffentlichen Generalversammlung ein 
mit anschliessendem Referat «Allerhand von und über  
Leibstadt» von Werner Hediger, Leibstadt. 

Zum Abschluss geniessen wir einen, von der Gemeinde 
offerierten Apéro und können uns über das Gesehene und 
Gehörte unterhalten. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Samstag, 9. April, 14 Uhr, im von Roll-Saal

Als Verein mit rund 400 Mitgliedern interessieren wir 
uns für die Geschichte des Bezirks Zurzach und ver- 
öffentlichen lokalgeschichtliche Arbeiten, wie z. B. unsere 
Jahresschriften. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.hvbezirkzurzach.ch.

Wir würden uns freuen, Sie am 9. April begrüssen  
zu dürfen.  
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Gratis Mütter- und Väterberatung

 Leibstadt
Die Mütter- und Väterberatung in Leibstadt findet im Alterswohnheim zum Salz-
wirtli, Parterre, in der Regel jeden 2. Freitag im Monat mit Voranmeldung statt:

 › 11. März, am Nachmittag mit Voranmeldung

 Full-Reuenthal
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet im Mehrzweckgebäude 
Bühl (alter Kindergarten), in der Regel jeden 1. Mittwoch im Monat mit Voran-
meldung statt. 

 › 2. März, am Nachmittag mit Voranmeldung

 
Beratung per Telefon
Telefonisch ist die Mütter- und Väterberatungsstelle des Zurzibiets am Montag, 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 8:15 bis 10:15 Uhr sowie am Dienstag 
von 13:30 bis 15:30 Uhr erreichbar, 056 245 42 40. Übrige Zeit: Telefonbeant-
worter, Nachricht hinterlassen, wir rufen zurück.
 

Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leuggern, 
Klingnau, Döttingen und Bad Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. Für die 
einzelnen Daten und Termine wird auf die Publikation auf der Website der Gemein-
de sowie im Anschlagkasten beim Gemeindehaus verwiesen. Es werden kurze und 
kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in allen Bereichen über eine Zeitdauer 
von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere juristische Beratungen sind im Rahmen 
dieser Rechtsauskunft nicht möglich. Die nächsten Termine sind:

Montag, 28. Februar, von 18 – 19 Uhr
Leuggern, Gemeindehaus, Mehrzweckraum 2. Stock

Donnerstag, 17. März, von 18 – 19 Uhr 
Döttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer

Donnerstag, 24. März, von 18 – 19 Uhr 
Klingnau, Schloss, 1. Stock, Raum 11

Alle Ratsuchenden werden gebeten, um 18 Uhr an den Auskunftsstellen zu sein. 
Wartet bis 18:30 Uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen.

 Termine Leibstadt
Mittwoch, 9. März, ab 7 Uhr
Sperrgutabfuhr

Samstag, 26. März, 9 –11 Uhr
Kinderkleiderbörse 
von Roll-Saal

Samstag, 26. März, ab 10 Uhr
Velobörse Veloclub Leibstadt 
Bikepark 
 
 
Weitere Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch

 Termine Full-Reuenthal 
Donnerstag, 17. März
Häckseldienst

Freitag, 18. März
Häckseldienst

Samstag, 19. März, ab 8 Uhr
Papier- und Kartonsammlung

Weitere Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch 



So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt
Telefon 056 267 63 40
kanzlei@leibstadt.ch 
 

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do 9 – 11:30 und 14 – 16:30 Uhr
Mittwoch 9 – 11:30 und 14 – 18 Uhr
Freitag  9 – 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

Nächstes Mitteilungsblatt: Anfang April 2022
Redaktionsschluss: Mittwoch, 23. März 2022
Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter: 
www.leibstadt.ch/_docn/3558269/Richtlinien_fur_externe_Beitrage.pdf
Wir drucken bei der Bürli AG Döttingen.

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt
www.instagram.com/gemeinde.leibstadt 
www.full-reuenthal.ch

Anfang Februar haben Mitarbeitende der Kantonsarchäologie Spu-
ren einer frühmittelalterlichen Siedlung aus dem siebten oder ach-
ten Jahrhundert bei der Baustelle für ein Einfamilienhaus an der 
Vogelmattstrasse freigelegt. «Die Befunde werden im Turbomodus 
dokumentiert», erklärte Christian Maise, Ausgrabungsleiter beim 
Kanton. In Leibstadt dauerten die Ausgrabungen drei Tage und 
förderten Spannendes zu Tage.

Zuerst wurde die brache Fläche abgetragen. 
1,20 Meter unter der Oberfläche war eine Drai-
nage, die aus Stein gesetzt wurde, erkennbar. 
Solche Drainagen gab es in allen Zeiten. Man 
hat aber gesehen, dass diese hier älter ist und 
es musste noch mehr abgedeckt werden. Es 
kam auch eine dunklere Schicht von altem 
Humus zum Vorschein. Somit war klar, dass 
sich eine Ausgrabung hier lohnt. «Die wich-
tigsten Eckpunkte sind derzeit, dass wir zwei 
frühmittelalterliche Bauphasen haben. Zur 
jüngeren gehört eine Drainage, was für diese 
‹barbarische› Zeit sehr ungewöhnlich ist. Die 
Grundrisse haben wir noch nicht rekonstru-
ieren können. Das passiert erst im Lauf der 
Auswertung», schilderte Grabungsleiter Maise. 
«Ein gutes Stück tiefer als das Frühmittelalter 
lag ein weiterer alter Oberboden, leider (noch) 
ohne Funde. Er dürfte aber aus der Bronzezeit 
oder Steinzeit stammen und das Niveau von 
vor 3000 bis 5000 Jahren markieren.» 

Bereits in den achtziger Jahren wurde in die-
sem Gebiet gebaut, damals war man allerdings 
mit der Archäologie noch nicht so weit. Vor 35 
Jahren hätte man solche Spuren nicht erkannt. 
«Heute haben wir mehr Erfahrung und geschul-
te Augen. Die Spuren waren nur schwach, doch 
man kann deutlich erkennen, dass hier ein-
mal Holzbauten, nämlich Pfostenhäuser, stan-
den» sagte Grabungstechniker David Wälchli. Diese Pfostenbauten 
konnten bis zu 24 Meter lang sein und 100 bis 200 Jahre halten. 
«Man darf sie nicht unterschätzen.» Hier an der Vogelmattstrasse 
hat man insgesamt 24 Pfosten gefunden. «Die grossen Kalkstei-
ne müssen von Menschen getragen worden sein.» Sie zeigen die 
Pfostenstellungen an, und sind meist in einem Durchmesser von 
60 Zentimetern angeordnet. «Diese Keilsteine haben die grossen 
Hauptpfosten fixiert, die in der Regel etwa 30 mal 30 Zentimeter 
gemessen haben.»

«Bei Ausgrabungen aus frühmittelalterlicher Zeit gibt es in der Re-
gel sehr wenig Funde – oft Tierknochen, ein bisschen Keramik und 
manchmal Specksteingeschirr oder römische Münzen», so Wälchli. 
Eine solche wurde auch hier entdeckt. 

Gemäss Grabungstechniker Philipp Tröster kam bei der Ausgrabung 
auch Keramik zum Vorschein. «Im Fachjargon nennen wir sie rau-

wandige Drehscheibenware». Es könne immer 
sein, dass älteres Material, zum Beispiel von den 
Römern, vor Ort gefunden werde, da die Men-
schen diese Gegenstände – Münzen, Geschirr, 
Ziegel – sammelten und wieder verwerteten. 
Was einen dokumentarischen Wert hat, wird 
herausgenommen, geputzt und archiviert. Auf 
einem Plan haben die Grabungstechniker un-
gefähr eingetragen, wo was gefunden wurde. 
«Mit dem CAD wird es später entzerrt und in 
den Kataster eingepasst.» 

«Die Ersterwähnung vieler Gemeinden geht 
auf das Jahr 1260 zurück, denn von damals 
stammt die erste Urkunde, die nicht verbrannt 
ist», erläutert Wälchli. Viele Dörfer sind aber 
bereits viel älter – so auch Leibstadt. Beim 
Ausgrabungsort handelt es sich um eine Grün-
dungssiedlung. «Ein oder zwei Höfe könnten 
auch den Ursprung von Leibstadt gebildet ha-
ben. Zu jedem Hof kann man sich dann eine 
Hofgrablege mit einigen Gräbern vorstellen», 
so Maise. Etwas weiter vorne hat man zudem 
Häuser aus späterer Zeit gefunden. 

Damals gab es noch keine städtischen Zentren, 
das Leben fand in Dörfern statt und auch das 
Handwerk wurde hier ausgeübt. Zu dieser Zeit 
seien Einwanderer ausserdem gezielt am Rhein 
entlang ausgesiedelt worden. «Zudem sind viele 
Waren den Rhein heruntergekommen, es be-

standen Beziehungen in den Alpenraum.» Siedlungen wurden oft 
in Nähe von fliessendem Wasser gebaut, wo es nahes Ackerland 
und viel Sonneneinstrahlung gab. «Auch dies hier ist eine schöne 
Lage», erklärt Wälchli mit Blick auf den Rhein – klar, dass sich die 
Menschen hier schon vor Jahrhunderten ein Zuhause errichteten. 

Quelle: «Die Botschaft» vom 12. Februar 2022
Fotos: Kantonsarchäologie Aargau

 Archäologische Ausgrabungen hinter dem Gemeindehaus 

Die Steinreihen markieren eine Drainage 
aus dem 7. oder 8. Jahrhundert.

In der Baugrubenwand ist die Stein- 
schüttung gut zu sehen, die vor über 1200 

Jahren als befestigter Hofplatz diente.


